
HOFGEISMAR. Ein 27 Jahre al-
ter Dachdecker aus Gottsbü-
ren ist am Freitagmorgen ge-
gen 8.30 Uhr in Hofgeismar
am Unteren Rennebaum von
einem Dach gestürzt. Wie ein
Sprecher der Polizei Kassel
sagte, war der Mann ausge-
rutscht und fünf Meter in die
Tiefe gefallen. Dabei zog er
sich unter anderem schwere
Kopfverletzungen zu.

Nach seiner notärztlichen
Erstversorgung vor Ort wurde
er zur weiteren stationären
Behandlung in das Klinikum
Kassel gebracht. Neben der
Rettungshubschrauberbesat-
zung von Christoph 7 war
auch eine Rettungstransport-
wagenbesatzung im Einsatz.

Warum der Mann abstürz-
te, welche Rolle die Witte-
rungsverhältnisse und dabei
insbesondere die Begehbar-
keit der Dachfläche spielten,
wird jetzt untersucht. Das
Amt für Arbeitsschutz und Si-
cherheitstechnik wurde eben-
falls eingeschaltet, wie die Po-
lizei berichtete. (ant)

27-Jähriger
stürzt vom
Hausdach

sehr hoch war, wird in diesem
Jahr wohl geringer ausfallen.
„Diese hohe Wahlbeteiligung
war nur zustande gekommen,
weil sie mit der Bundestags-
wahl zusam- men-
fiel“, sagte der Calde-
ner Wahllei- ter
Günter Lang.

samt acht Wahllokale befin-
den sich in Calden im Rathaus
und in der Mehrzweckhalle,
in Meimbressen im Mehr-
zweckgebäu-
de, in Westuf-
feln im Schüt-
zenhaus und
im Evangeli-
schen Gemein-
dehaus, in
Obermeiser in
der Bürgerbe-
gegnungsstät-
te sowie in den
Dorfgemeinschaftshäusern
in Fürstenberg und Ehrsten.

Im Caldener Rathaus
werden außerdem
Beamer und eine
Leinwand aufgestellt,
auf der die Ergebnisse
im Anschluss an die
Wahl veröffentlicht
werden. Die Wahlbe-
teiligung, die bei der
vergangenen Wahl
im Jahr 2002 in Cal-
den mit 84,7 Prozent

in Liebenau, im Kindergarten
in Niedermeiser, im Bürger-
haus in Ersen, im Feuerwehr-
gerätehaus in Haueda, in den
Dorfgemein-
schaftshäu-
sern in Ost-
heim und La-
merden sowie
in der Alten
Schule in
Zwergen. Ins-
gesamt sind in
Liebenau 2744
wahlberechtig-
te Bürger zur Wahl aufgeru-
fen, rund 100 hatten bis ges-
tern Mittag bereits von der
Briefwahl Gebrauch gemacht.

In Calden sind es 6110 wahl-
berechtigte Bürger, die zwi-
schen den beiden Kandidaten
wählen können. Andreas Din-
ges wird von CDU und Freien
Wählern unterstützt, das Bür-
gerforum unterstützt Jutta
Bott. Rund 550 Bürger haben
ihre Stimme bereits per Brief-
wahl abgegeben. Die insge-
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CALDEN/LIEBENAU. Morgen
ist es soweit – in Calden und
Liebenau sind
die Bürger auf-
gerufen, ihre
Bürgermeister
zu wählen.
Während in
Calden die bei-
den Kandida-
ten Andreas
Dinges (partei-
los) und Jutta
Bott (SPD) gegeneinander an-
treten, steht in Liebenau ledig-
lich der Amtsinhaber Peter
Lange (parteilos) zur Wieder-
wahl. Auf dem Stimmzettel
haben die Wähler hier die
Möglichkeit, ja oder nein an-
zukreuzen. In beiden Gemein-
den sind die Wahllokale von 8
bis 18 Uhr geöffnet, mit den
ersten Ergebnissen ist ab etwa
18.30 zu rechnen.

Die Wahllokale in Liebenau
befinden sich im Kindergarten

Morgen wird’s spannend
Am Sonntag finden die Bürgermeisterwahlen in Calden und Liebenau statt

Andreas
Dinges

Peter
Lange

Jutta
Bott

Molkerei in der Schule
Eine Molkerei in der Mittel-
punktschule Calden: Die drei
Klassen der ersten Jahrgangs-
stufe sowie die Vorschulklasse
konnten gestern an sechs Sta-
tionen imRahmen einesMilch-
tages eigens Michprodukte er-
zeugen, die näheren Bestand-

teile des Getränks genauer
kennenlernen und den Weg
der Milch in die handelsübli-
che Verpackung verfolgen.
Schlagsahne wurde eifrig zu
Butter geschüttelt, Fett-, Was-
ser- und Eiweißanteile der
Milch analysiert und Milchsha-

kesmit Zimt, Apfelmus undBa-
nane hergstellt. Der Landesver-
band für Milch bietet jährlich
zwei kostenlose Aktionstage
dieser Art für Schulen an. Be-
treut wurde das von Schullei-
tung und Förderverein initiier-
te Projekt von Eltern und den

Auszubildenen der Arbeitsför-
derungsgesellschaft des Land-
kreises. Ziel ist es, bei den Kin-
dern ein Ernährungsbewusst-
sein zu entwickeln, das mög-
lichst an die Eltern weitergege-
ben wird. (ctx)
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H ast du auch schon mal
einen Blick in den Ein-
kaufsführer für frische

Lebensmittel aus der Region ge-
macht, den der Landkreis he-
rausgegeben hat? Ich schon,
und bin dabei gleich mächtig
auf die Nase gefallen. Du weißt
ja, dass ich ein Freund von Wo-
chenmärkten bin. Umso erfreu-
ter war ich, als ich jetzt in dem
Heftchen las, dass samstags auf
dem Hofgeismarer Marktplatz
zwischen 8 und 12 Uhr der Wo-
chenmarkt läuft. Bepackt mit
zwei Körben, zog ich daraufhin
am Samstag los, um frische Le-
bensmittel aus der Region ein-
zukaufen. Als ich jedoch am
Marktplatz ankam, stand ein
einzelner Wagen dort, wo man
Honig und Eier kaufen konnte.
Sonst gähnende Leere. Und die-
ser Zustand, so erfuhr ich,
herrscht dort seit Jahren. Sieht
so ein Wochenmarkt aus?

W er zu spät kommt, lie-
ber Wilhelm, den ...,
ach Du weißt schon,

was der Gorbatschow damals
sagte. Und was ist, wenn man
gar nicht erst erscheint? Dann
bekommt man die Plakette so-
fort nachgereicht. So erging es
zumindest Hotelier Axel Przy-
ludzki vom Kronenhof in Oe-
delsheim. Den Termin zur
Übergabe des Gütesiegels „Qua-
litätsgastgeber Wanderbares
Deutschland“ hatte er schlicht
vergessen. Die Touristikmana-
ger des Vereins Region Kassel-
Land fuhren anschließend bei
ihm vorbei. Und eine plausible
Begründung hatte Przyludzki
für seinen Aussetzer auch: „Es
ist momentan wirklich viel zu
tun, da kann man schon mal
was vergessen. Ich finde, das ist
ein äußerst erfreulicher
Grund.“ So kann man es natür-
lich auch sehen.

Dein Henner-Schorsch

Köpfe,
Klatsch &
Kurioses

Lieber Wilhelm

Nachgereicht: Axel Przyludski
vom Hotel Kronenhof in Oe-
delsheim. Foto: Nolte

BlauLicht
Kradfahrer gerammt
GREBENSTEIN. Leicht verletzt
wurde gestern vormittag ein 17-
jähriger Kradfahrer aus Greben-
stein, als eine 44-jährige Auto-
fahrerin vor der Kindertagesstät-
te wenden wollte und dabei das
Zweiradübersah. Er stürztenach
der Kollision und wurde ins Kli-
nikum Kassel gebracht.

Besuchen Sie uns und lassen Sie sich beraten:

Profitieren Sie von unseren exklusiven und
sicheren Anlageangeboten und informieren
Sie sich über die am 01.01.2009 in Kraft
tretende Abgeltungsteuer!

www.rb-calden.de

Einladung zum Weltspartag:

Wir machen den Weg frei

Auch für unsere jungen Kunden halten wir wieder
Überraschungen bereit solange der Vorrat ausreicht!

Das neue Wir-Gefühl:
Raiffeisenbank eG, Calden
Nie war Nachhaltigkeit attraktiver. Wechseln Sie jetzt zu einer
Bank, die unabhängig, unverkäuflich und sicher ist.
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